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Gliederung und Aufbau 

Der Netter gliedert sich in 8 Kapitel, die jeweils einer Farbe zugeordnet sind. Das 

Inhaltsverzeichnis gibt es in deutscher und in englischer Sprache. Die einzelnen Kapitel sind 

entsprechend der Anatomie gegliedert in Einführung, Kopf und Hals, Rücken und Wirbelsäule, 

Thorax, Abdomen, Becken und Dammregion, Obere Extremität und Untere Extremität. Die 

Kapitel sind weiter untergliedert nach Oberflächenanatomie, knöchernem und ligamentärem 

Aufbau, Körper- bzw. Organregion sowie arteriellen, venösen und nervalen Leitungsbahnen. 

Das Buch beginnt mit einem einführenden Kapitel, das zahlreiche Übersichtstafeln erhält, in 

denen anatomische Gesamtansichten von Kopf bis Fuß dargestellt werden. 

Zu Beginn jedes Kapitels wird auf online verfügbare Bonustafeln verwiesen. Die einzelnen 

Tafeln (=Zeichnungen der entsprechenden Anatomie) sind detailliert und mit Farbe gezeichnet, 

übersichtlich beschriftet und zum Teil mit Farbe markiert. Zusätzlich enthalten die Kapitel 

anschauliche Röntgen-, CT- und MRT- Bilder. Am Ende jedes Kapitels findet man anschaulich 

zusammengefasste klinisch relevante Strukturen mit klinischer Relevanz und eine 

Muskeltabelle. 

Onlinezugang 

Mit jedem Atlas wird der Zugang zur englischsprachigen Lernplattform StudentConsult 

mitgeliefert. Auf dieser sind das eBook, sowie über 100 Bonustafeln erhältlich. Gerade die 

Suchfunktion im eBook ist sehr praktisch. 

  

Der Atlas der Anatomie von Frank Netter umfasst 

672 Seiten, erschien im Frühjahr 2020 und ist vor 

allem im englischsprachigen Raum weit verbreitet. 

Die Maße des Buches betragen 23.4 x 3 x 29.2 cm, 

was minimal größer als das Papierformat A4 ist, bei 

einem Gewicht von 2,2kg. Im Gegensatz zu Atlanten 

der Konkurrenz, die die Anatomie des Menschen 

durch mehrere Bände vermitteln, ist der Netter als 

einzelnes Buch erschienen, welches noch gut in 

einer Tasche mitgenommen werden kann und die 

Anatomie somit etwas knapper darstellt. Der 

Netter enthält im Gegensatz zu anderen Atlanten 

keine Lehrbuchtexte, sondern nur anatomische 

Skizzen, Röntgenbilder und Tabellen. 



Fazit 

Zusammenfassend ist der Netter ein empfehlenswerter Atlas. Er enthält alle für Studierende 
relevanten Inhalte der Anatomie und präsentiert diese mit exzellenten Zeichnungen. 
Hervorzuheben sind der Zugang zur Lernplattform StudentConsult mit dem eBook, die 
zahlreichen klinischen Bilder und Röntgenbilder, die tabellarischen Zusammenfassungen sowie 
die Muskeltabellen am Ende der Kapitel, die gut zur Wiederholung und zum Auswendiglernen 
genutzt werden können. 

Praktisch ist auch, dass die gesamte Anatomie in einem Band zusammengefasst wurde, 
wodurch der Netter nicht so ausführlich ist, wie Bände der Konkurrenz, die in mehreren Teilen 
erschienen sind und der eher günstige Preis von zurzeit 90 Euro. 

Philipp Binder, Student der Humanmedizin im 5. Studienjahr 

Anmerkung: Der „Atlas der Anatomie, von Frank H. Netter, MD“ wurde mir vom Urban&Fischer-
Verlag für die Rezension zur Verfügung gestellt. 


